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Bruttoinlandprodukt im 3. Quartal: 
Wachstum abrupt unterbrochen 

Das BIP der Schweiz ging im 3. Quartal 2018 um 0,2% zurück. Dazu trugen sowohl der 

Industrie- als auch der Dienstleistungssektor bei. Auf der Verwendungsseite lieferten 

das Inland und der Aussenhandel negative Impulse. 

Das BIP der Schweiz ging im 3. Quartal 2018 um 0,2% zurück, nach +0,7 % im Vorquartal.1 

Die seit anderthalb Jahren anhaltende starke Wachstumsphase der Schweizer Wirtschaft 

wurde jäh unterbrochen. Die Schweiz folgt damit zeitgleich der deutlichen Konjunkturabschwä-

chung im europäischen Ausland und insbesondere in Deutschland. 

Zum negativen Quartalsergebnis trugen sowohl der Industrie- als auch der Dienstleistungs-

sektor bei. Im verarbeitenden Gewerbe sank die Wertschöpfung leicht (−0,6 %). Vor dem 

Hintergrund des sehr dynamischen Wachstums der letzten Quartale kommt dies einer Norma-

lisierung auf hohem Niveau gleich. Auch im Energiesektor ging die Wertschöpfung nach zwei 

ausgesprochen positiven Vorquartalen zurück (−2,2 %): Der trockene Sommer führte zu Pro-

duktionsausfällen bei Wasserkraftwerken. Im Einklang mit den Produktionsrückgängen in die-

sen Sektoren sanken die Exporte von Industriegütern und Energie stark. Das Total der Wa-

renexporte2 (−4,2%) war ebenfalls deutlich rückläufig. Immerhin deuten die Oktober-Zahlen 

zum Aussenhandel bereits auf eine starke Erholung hin. 

Im Dienstleistungssektor fiel das Quartalsergebnis kaum besser aus. Im Handel (−1,0 %) ging 

die Wertschöpfung nach einem bereits negativen Vorquartal erheblich zurück, getrieben so-

wohl durch den Detail- als auch durch den Grosshandel. Die Finanzbranche registrierte eben-

falls ein leichtes Minus: Bei der Wertschöpfung (−1,1 %) wie auch bei den Exporten von Fi-

nanzdienstleistungen wurde die einige Quartale andauernde Erholung unterbrochen.  Hinge-

gen setzte sich im Sektor der unternehmensnahen Dienstleistungen (+0,7 %) sowie im Ge-

sundheitssektor (+0,5 %) die positive Entwicklung der Vorquartale fort. Die schwache Ent-

wicklung der Dienstleistungen spiegelt zum einen die insgesamt verhaltene Auslandnachfrage 

nach Schweizer Diensten. Zum anderen schlug im 3. Quartal auch die schwache Binnenkon-

junktur im Zuge des gedrückten Konsumklimas in der Schweiz zu Buche. 

                                                
1  Veränderungsraten gegenüber dem Vorquartal der preisbereinigten, verketteten, saison- und kalenderberei-

nigten volkswirtschaftlichen Aggregate nach ESVG 2010. 
2  Ohne nicht-monetäres Gold und Wertsachen. 
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Die privaten Haushalte erhöhten ihre Konsumausgaben (+0,1 %) im 3. Quartal kaum; die 

Bereitschaft zu grösseren Anschaffungen blieb vor dem Hintergrund einer schwachen Real-

lohnentwicklung gering. Die Konsumausgaben des Staates (−0,1 %) wurden leicht zurück-

gefahren. Die Bauinvestitionen (+0,02 %) stagnierten praktisch. Die Ausrüstungsinvestiti-

onen (−2,0 %) waren über fast alle Rubriken stark rückläufig: Lediglich in Maschinen wurde 

leicht mehr investiert als ein Quartal zuvor. Entsprechend der rückläufigen Binnennachfrage 

gaben auch die Importe3 von Waren und Dienstleistungen (−1,6 %) deutlich nach. 

Kontakt/Rückfragen: 

Eric Scheidegger, SECO, Leiter der Direktion für Wirtschaftspolitik, Tel.: +41 58 462 29 59 

Ronald Indergand, SECO, Leiter des Ressorts Konjunktur, Direktion für Wirtschaftspolitik,  

Tel.: +41 58 460 55 58 

                                                
3  Ohne nicht-monetäres Gold und Wertsachen. 
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Bruttoinlandprodukt und Verwendungskomponenten (ESVG 2010)

Tabelle 1: Veränderungsrate zum Vorquartal (real)

2017:3 2017:4 2018:1 2018:2 2018:3

Privater Konsum und POoE 0.5 0.1 0.3 0.2 0.1
Staatskonsum 0.5 0.6 0.1 0.2 -0.1

Ausrüstungsinvestitionen 1.4 0.9 1.8 0.5 -2.0
Bauinvestitionen 0.6 0.6 0.0 0.6 0.0
Vorratsveränderungen (WB) -2.5 2.5 -0.3 0.3 1.0

Warenexp. ohne Wertsachen 4.9 -1.5 3.1 -0.3 -4.2
Warenexp. ohne Wertsachen und Transithandel 2.4 1.8 1.6 0.7 -3.8

Dienstleistungsexporte 3.9 -1.3 -0.9 -0.1 -0.6

Warenimp. ohne Wertsachen -0.5 5.6 2.0 -1.1 -2.4
Dienstleistungsimporte -0.9 -2.2 -2.7 -0.1 0.0

Bruttoinlandprodukt 0.8 0.7 0.9 0.7 -0.2
Preisbereinigte, verkettete, saison- und kalenderbereinigte Werte nach X-13ARIMA-SEATS, Veränderung in % gegenüber
dem Vorquartal sowie Beiträge zum BIP-Wachstum (WB). Die Wertsachen beinhalten Edelmetalle, Edel- und Schmucksteine,
Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie nicht-monetäres Gold. Weitere Aussenhandelszahlen werden im Internet publi-
ziert (Siehe https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/
bip-quartalsschaetzungen-.html).

Tabelle 2: Veränderungsrate zum Vorjahr (real)

2016 2017 2017:4 2018:1 2018:2 2018:3

Privater Konsum und POoE 1.5 1.1 0.7 1.1 1.2 0.7
Staatskonsum 1.2 0.9 1.3 1.4 1.4 0.8

Ausrüstungsinvestitionen 5.4 4.5 5.0 4.8 4.8 1.1
Bauinvestitionen 0.5 1.4 2.5 0.9 2.2 0.7
Vorratsveränderungen (WB) -1.9 -0.1 1.5 1.2 0.2 3.9

Warenexp. ohne Wertsachen 6.7 5.1 7.9 6.2 7.4 -3.3
Warenexp. ohne Wertsachen und Transithandel 6.6 6.0 8.8 5.7 7.9 0.0

Dienstleistungsexporte 7.6 0.7 -6.5 0.3 1.4 -2.8

Warenimp. ohne Wertsachen 4.4 5.5 10.2 11.2 7.8 4.0
Dienstleistungsimporte 5.3 1.6 -4.9 -6.6 -5.9 -4.0

Bruttoinlandprodukt 1.6 1.6 2.5 2.9 3.5 2.4
Preisbereinigte, verkettete Ursprungswerte, Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr sowie Beiträge zum
BIP-Wachstum (WB). Die Wertsachen beinhalten Edelmetalle, Edel- und Schmucksteine, Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie
nicht-monetäres Gold. Weitere Aussenhandelszahlen werden im Internet publiziert (Siehe https://www.seco.admin.ch/seco/de/
home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html).

Quelle der Jahreszahlen für 2016 und 2017: BFS

https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
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Tabelle 3: Implizite Preisindizes (Deflatoren)

2016 2017 2017:4 2018:1 2018:2 2018:3

Privater Konsum und POoE -0.1 0.5 0.7 0.5 0.6 0.6
Staatskonsum 0.2 0.3 0.5 0.7 1.0 1.1

Ausrüstungsinvestitionen -1.0 0.0 0.9 1.6 1.9 1.6
Bauinvestitionen -0.5 -0.6 -0.3 0.1 0.5 0.6

Warenexp. ohne Wertsachen -2.7 0.1 -0.1 -0.1 3.0 3.0
Warenexp. ohne Wertsachen und Transithandel -2.3 -1.2 -0.9 -1.1 1.2 1.5

Dienstleistungsexporte -1.0 -0.3 1.8 4.1 4.6 3.3

Warenimp. ohne Wertsachen -0.3 1.5 1.7 3.1 3.7 2.1
Dienstleistungsimporte 1.3 2.8 6.9 10.2 9.4 4.8

Bruttoinlandprodukt -0.7 -0.4 -0.1 -0.5 1.1 1.0
Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr, Ursprungswerte. Die Wertsachen beinhalten Edelmetalle, Edel- und
Schmucksteine, Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie nicht-monetäres Gold. Weitere Aussenhandelszahlen werden im Inter-
net publiziert (Siehe https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/
bip-quartalsschaetzungen-.html).

Quelle der Jahreszahlen für 2016 und 2017: BFS

https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
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Bruttoinlandprodukt gemäss Produktionsansatz ESVG 2010

Tabelle 4: Wachstumsrate zum Vorquartal (real)

2017:3 2017:4 2018:1 2018:2 2018:3

Landwirtschaft & Industrie 1.7 1.4 1.7 1.7 -0.7
Baugewerbe/Bau -0.2 1.8 0.7 -0.8 0.5
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe 0.8 0.0 0.3 -0.3 -0.4
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 0.4 0.7 0.5 0.6 0.3
Staat & Übrige 0.6 0.7 1.5 1.3 -0.4

Bruttoinlandprodukt 0.8 0.7 0.9 0.7 -0.2
Preisbereinigte, verkettete, saison- und kalenderbereinigte Werte nach X-13ARIMA-SEATS, Veränderung in % gegenüber dem
Vorquartal

Tabelle 5: Wachstumsrate zum Vorjahresquartal (real)

2016 2017 2017:4 2018:1 2018:2 2018:3

Landwirtschaft & Industrie 0.8 3.8 7.3 4.5 7.9 5.8
Baugewerbe/Bau 1.6 1.3 2.0 2.7 1.3 2.0
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe 1.9 0.9 1.3 2.1 0.7 -0.8
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 0.1 1.6 1.8 2.3 2.2 2.1
Staat & Übrige 3.6 0.5 0.8 3.1 4.3 3.1

Bruttoinlandprodukt 1.6 1.6 2.5 2.9 3.5 2.4
Preisbereinigte, verkettete Ursprungswerte, Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr

Tabelle 6: Implizite Preisindizes (Deflatoren)

2016 2017 2017:4 2018:1 2018:2 2018:3

Landwirtschaft & Industrie -1.1 -2.8 -2.7 -0.8 -0.2 0.6
Baugewerbe/Bau -0.8 -0.6 -0.5 -0.6 -0.9 -0.6
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe -1.5 1.4 1.3 1.3 3.2 3.6
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 0.3 -0.4 -0.3 0.2 0.7 1.0
Staat & Übrige -0.4 0.1 1.2 -2.6 1.2 -0.9

Bruttoinlandprodukt -0.7 -0.4 -0.1 -0.5 1.1 1.0
Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr, Ursprungswerte

Landwirtschaft & Industrie: Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei; Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbei-
tendes Gewerbe/Herstellung von Waren; Energie- und Wasserversorgung, Beseitigung von Umweltverschmutzungen
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe: Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Verkehr und Lagerei;
Information und Kommunikation; Gastgewerbe und Beherbung
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen: Finanzdienstleistungen; Versicherungsdienstleistungen; Grundstücks- und Woh-
nungswesen; Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen; Erbringung von sonstigen wirtschaft-
lichen Dienstleistungen
Staat & Übrige: Öffentliche Verwaltung; Erziehung und Unterricht; Gesundheits- und Sozialwesen; Kunst, Unterhaltung, Erholung und
sonstige Dienstleistungen; Private Haushalte als Arbeitgeber und Hersteller von Waren für den Eigenbedarf; Gütersteuern; Gütersubven-
tionen

Quelle der Jahreszahlen für 2016 und 2017: BFS


